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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Frisia Loga : TuS Eintracht Hinte 
Samstag, 07.10.2023, 15:00 Uhr

SV Frisia Loga verliert knapp gegen TuS Eintracht Hinte

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Eintracht Hinte am
Samstagnachmittag in den Armen: Roming / Hansen hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:35 Sätze) in
der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer Partie gegen den SV Frisia Loga gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andre Hansen, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Buß / Eden konnten im Spiel gegen Arends / Reiter einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Herzog / Strahl letztlich parat, um Roming / Hansen final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 3:11, 5:11, 4:11. Schmidt / Behrends bezwangen anschließend
Klaassen / Klaassen in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Anlaufschwierigkeiten musste Bernhard Buß zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Hierbei überließ Buß seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen wenig später Matthias Herzog bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Falk Roming ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Malte Eden, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andre Hansen
verlor. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jann Schmidt Christian Klaassen in fünf
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ludger Strahl hatte seinen Gegner
Ingo Reiter beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Sehr eindeutig war hierbei der
Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Strahl endete. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hans-Dieter
Klaassen hatte André Behrends nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Frisia Loga und des TuS Eintracht Hinte in die Box. Bernhard Buß war in der
Partie gegen Falk Roming nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thorsten Arends war der Gastgeber Matthias Herzog, ging er doch
zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian
Klaassen wurden Malte Eden dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Jann Schmidt gegen Andre Hansen hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Mit 7:11, 9:11, 11:7, 5:11 verlor Ludger Strahl seine Partie gegen Hans-Dieter Klaassen, die
im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel
zwischen André Behrends und Ingo Reiter, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Buß / Eden, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Roming / Hansen verloren. Damit war der 9. Punkt für den TuS Eintracht Hinte im
Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Frisia Loga nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
der TuS Eintracht Hinte vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen den TTC Remels II
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Frisia Loga bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.10.2023 gegen den SV Eintracht Nüttermoor.

 Statistik:
 SV Frisia Loga

Doppel: Buß / Eden 1:1, Herzog / Strahl 0:1, Schmidt / Behrends 1:0 
Einzel: B. Buß 2:0, M. Herzog 1:1, M. Eden 0:2, J. Schmidt 1:1, L. Strahl 1:1, A. Behrends 0:2 

 TuS Eintracht Hinte
Doppel: Roming / Hansen 2:0, Arends / Reiter 0:1, Klaassen / Klaassen 0:1 
Einzel: F. Roming 1:1, T. Arends 0:2, C. Klaassen 1:1, A. Hansen 2:0, H. Klaassen 2:0, I. Reiter 1:1


